
 
_________________________________________________________________________________ 
Michael Brüggemann 

Elternbrief Februar 2015 
 

Liebe Eltern, 
 
nach einem sehr kurzen ersten Halbjahr, das einige terminliche Engpässe bei Klassenarbeiten, etc. bedingte, nach 
den Zeugnissen und dem Elternsprechtag, sind wir nun im 2. Halbjahr des Schuljahres 2014/2015 angekommen. 
Das zweite Halbjahr ist zwar in diesem Jahr noch deutlich länger als das erste (im nächsten Schuljahr nicht mehr), es 
wird aber nicht minder kurzweilig. 
Neben dem normalen Schwerpunkt eines zweiten Halbjahres am Gymnasium, dem Abitur, wird es durch vielfältige 
Veranstaltungen anlässlich des 125-jährigen Jubiläums unserer Schule und durch die aktuelle Debatte um das neue 
Schulgesetz mit den damit zusammen hängenden Auswirkungen geprägt sein. 
 
Für unser Jubiläum haben wir uns viel vorgenommen. In den nächsten Tagen wird das Plakat mit dem kompletten 
Programm fertig gestellt sein, es werden Flyer in einer großen Anzahl zur Verfügung stehen, die Homepage unserer 
Schule wird eine spezielle Rubrik zu unserem Jubiläum erhalten, in der sie immer die aktuellsten Informationen 
abrufen können. Wir werden über die Schulgrenzen hinaus das Jubiläum und das Festprogramm publik machen, ich 
bitte Sie schon heute, sich auch dabei in Gesprächen mit Freunden und Kolleginnen und Kollegen zu beteiligen. Das 
ist oft wichtiger als ein Artikel in der örtlichen Presse. 
Ich gebe Ihnen hier nur einen kurzen Ausblick, alles Weitere folgt mit dem detaillierten Programm. 
Wir starten am 6.3. mit einem Klavierkonzert anlässlich der Wiedereinweihung unseres Steinway-Flügels u.a. mit 
einem Zitterbart-Schüler, aber auch mit hochtalentierten Schülerinnen und Schülern des FKG. 
Am 17.4., dem eigentlichen Jubiläumstag, findet um 11.30 Uhr ein Schulgottesdienst in St. Johannis statt. 
Vom 27.5. bis 5.6. wird eine MN-Ausstellung hier in der Schule mit dem Titel „TourderSinne“ stattfinden, es gibt 
Vorträge zu Felix-Klein und zur Rosetta-Landung. 
Es werden eine Theater-Aufführung zu Harry Potter, ein Sportfest unter dem Titel „Profis in der Schule“ und noch 
weitere interessante Veranstaltungen durchgeführt. 
Das Jubiläumsprogramm findet seinen Höhepunkt mit der Projektwoche vom 13.7. – 16.7., dem Festakt am 17.7. 
um 11.00 Uhr in der Aula mit dem ehemaligen FKG-Schüler Generalbundesanwalt Harald Range und vielen anderen 
Gästen sowie dem sich anschließenden Schulfest für Schüler, Eltern, Lehrer und Ehemalige. 
Ich würde mich freuen, wenn Sie und ihre Kinder zahlreich an den vielfältigen Angeboten sich beteiligten und wir als 
Schulgemeinschaft mit unseren Gästen zusammen interessante und schöne Stunden erlebten. 
 
Zur Zeit ist die neue Schulgesetznovelle in der Beratung. Ein für uns wesentlicher Punkt ist die Umstrukturierung 
Richtung G9, für die jetzigen Jahrgänge 5-7 wird das Abitur nach 9 Jahren schon greifen. Ein weiterer wichtiger 
Aspekt ist die Neuregelung der Beziehungen zwischen Gymnasien und Gesamtschulen, Göttingen wird ab dem 
Schuljahr 2015/2016 ein zweigliedriges Schulsystem haben. Ich bin davon überzeugt, dass unser FKG hervorragend 
positioniert ist, wenn es darum geht, Schülerinnen und Schüler in einer freundlichen, aufgeklärten und 
leistungsfördernden Atmosphäre auf das Abitur und eine erfolgversprechende Studierfähigkeit vorzubereiten. 
Darüber hinaus geht es an unsere Schule aber auch darum, und da zitiere ich gerne aus dem Leitbild unseres am 
Ende des letzten Jahres verabschiedeten Schulprogamms: „Wir erziehen unsere Schülerinnen und Schüler zu 
selbstbewussten und sozial engagierten Menschen und befähigen sie zur verantwortungsvollen Gestaltung unserer 

 demokratischen Gesellschaft.“
 
Nach dem Schulprogramm ist vor dem Schulprogramm. Wir haben nach einem sehr breiten Diskussionsprozess im 
letzten Jahr auf der 2. Gesamtkonferenz dieses Schuljahres unser neues Schulprogramm verabschiedet. Es soll unser 
Schulleben orientieren und eine Bedeutung für die tägliche Arbeit haben. Es arbeiten weiter 3 Arbeitsgruppen mit 
Lehrerinnen und Lehrern, Eltern und Schülerinnen und Schülern zu den im Schulprogramm festgelegten 
Entwicklungszielen für die nächsten Jahre: Ganztagsangebote, Förderung sozialer Kompetenzen, Raumkonzept. Ich 
werbe bei allen Mitgliedern unserer Schulgemeinschaft für eine Beteiligung an dieser Arbeit. Hier gibt es ganz 
konkrete Gestaltungsmöglichkeiten.  
 
Ich wünsche Ihnen und ihren Kindern ein gutes zweites Halbjahr und insgesamt ein Schuljahr mit Freude am Lernen 
und Erfolg beim Erreichen ihrer Ziele. 
 
Im Anschluss gebe ich Ihnen einen Überblick über die wesentlichen Neuigkeiten aus den Bereichen Unterricht, 
Organisation und Personal. Beachten Sie bitten auch die Termine auf unserer Homepage. 
Ich freue mich auf eine vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
 
Ihr 
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Unterricht 
1. Die 5 neuen 5. Klassen haben lernförderliche kleine Größen – wir sind sehr froh darüber. 
2. Am FKG gibt es ein Doppelstundenmodell für die ersten 4 Stunden und den Nachmittagsunterricht. Die früher 

vorhandenen Pausen zwischen 1. und 2., 3. und 4. Stunde wurden den großen Pausen zugeschlagen. In diesen 
Doppelstunden können phasengerecht in den Klassenräumen kurze Erfrischungspausen genommen werden, ein 
Gang auf die Flure oder gar zur Kantine ist mit diesem Modell nicht vereinbar. 

3. Von dem 5. bis zum 9. Jahrgang gibt es durchgängig eine Verfügungsstunde für das Klassenlehrerteam. 
(Organisatorisches, Klassenrat, etc.). 

4. Wir bieten seit diesem Schuljahr auf Wunsch eine verlässliche Ganztagsbetreuung (1, 2, 3 oder 4 Tage) an, die 
Hausaufgabenhilfe und Freizeitgestaltung zum Inhalt hat. 

 
Organisation 
1. Ihnen und ihren Kindern stehen zwei Online-Systeme zur Verfügung: 

WebUntis für alle Vertretungs- und Stundenplan-Fragen. 
Der Benutzer ihrer Kinder ist in der Regel „Nachname“+“1. Buchstabe des Vornamens“ 
(zusammengeschrieben), ein Passwort können Sie frei wählen. Gleichzeitig gibt es auch einen Klassen-Benutzer 
für Sie als Eltern. 
IServ als pädagogisches Netzwerk an unserer Schule. 
Hier können im Unterricht Gruppen angelegt werden, ihre Kinder können in ihrem Speicherbereich Dateien für 
den Unterricht ablegen und dann z.B. in der Schule wieder bearbeiten und ggf. ausdrucken. Mit dem Benutzer ist 
auch eine Email-Adresse verbunden. (siehe IServ-Nutzerordnung und IServ-Hilfe) 
Der IServ-Nutzer ist in der Regel „Vorname.Nachname“. Auch hier können Sie das Passwort frei wählen. 
Um alle Fragen zu Nutzern (WebUntis und IServ), verlorenen Passwörtern, etc. besser bearbeiten zu können, 
haben wir eine Email-Adresse angelegt, an die Sie sich immer wenden können: helpdesk@fkggoettingen.de. 
Zusätzlich gibt es jetzt die Möglichkeit, dazu im Idesk von IServ (wenn Sie sich angemeldet haben) die Rubrik 
„Fehler melden“ zu nutzen. 

2. Die Materialausgabe für Schülerinnen und Schüler erfolgt im Hauptgebäude durch unseren Schulassistenten 
Herrn Apel im Raum 111 von 07.30 Uhr bis 13.30 Uhr. 

 
Personal 
1. Zum Ende des Halbjahres ist der Kollege Günter Herbst in Pension gegangen. 

Die von vornherein auf ein halbes Jahr befristete Abordnung des Kollegen Andreas Pfaffenrot ist ausgelaufen.  
Darüber hinaus haben 3 Referendare ihr Examen erfolgreich bestanden: 
Frau Claudia König, Frau Dr. Vera Stanko und Herr Imko Swieter. 
 

2. Wir haben wir 3 neue Referendare. 
Frau Carolin Haase (La/Wn) 
Frau Katrin Pohlmann (De/Sp) 
Herr Matthias Rüdinger (En/Sn) 
 

3. Sekretariat /Schulassistent 
Frau Pohl betreut seit dem Beginn des Schuljahres die Jahrgänge 5/6 im kleinen Felix an den Tagen Montag, 
Mittwoch und Freitag. Zur Zeit unterstützt uns Frau Steinmetz als Vertretung. 
Frau Rümenapf betreut die Jahrgänge 7-9 im großen Felix an den Tagen Dienstag und Donnerstag und ist im 
Hauptsekretariat anzutreffen. 
Frau Wyszynski betreut die Jahrgänge 10 -12 im großen Felix und ist Mittwochs immer im Hauptsekretariat 
anzutreffen. 
Frau Wolf ist für die Schulleitungsassistenz zuständig und steht Ihnen wie gewohnt für ihre Fragen zur 
Verfügung. 
Herr Apel ist von 07.30 – 13.30 Uhr in Regel im Raum 111 zu erreichen. Bei Abwesenheit wegen anderer 
wichtiger Aufgaben (z.B. Bücherausleihe) können Sie an der Tür des Raumes 111 ersehen, wo Sie Herrn Apel in 
der Zeit antreffen können. 

4. Schülerbücherei 
Frau Wintgen wird z.Zt. von Frau Nakhai vertreten. 
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